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Zitat von FLIXE

Das entspricht dann aber nicht meinem Selbstverständnis als Förderschullehrer, so
dass mich eben auch um diese Schüler zumindest ein bisschen kümmere. Klar, ich kann
sie auch nicht zwingen, aber ich kann wenigstens in dieser schwierigen Zeit nach ihnen
schauen. So bekomme ich hoffentlich mit, wenn es zu Hause gravierende Vorfälle gibt.

Hast du denn, wie ich als "doppelte Nebenfachlehrerin", circa 300 SuS, um die du dich
kümmern musst, für die du ggf. Material erstellen, korrigieren, Fragen beantworten musst?
Müssen Förderschullehrer mehrere Abituraufgabenvorschläge (dezentral bei uns) erarbeiten,
einschicken, korrigieren?

Ich frage mich manchmal (nicht konkret auf dich bezogen!), ob KuK aus anderen Schulformen,
die stärker pädagogisch arbeiten, überhaupt nachvollziehen können, dass man am Gymnasium
eben auch andere Aufgaben zutun hat.

Wenn ich z.B. Grundschullehrerin wäre ( ) , dann hätte ich doch nicht 300 verschiedene SuS?
Dann wäre das Hinterhertelefonieren sicher überschaubarer, leistbarer. Haben das immer alle
KuK im Blick, diese systembedingten Unterschiede?
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